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Deine Wohnschreinerei. Seit 40 Jahren.
tuermlihuus.ch

10%
Messerabatt
+ Kissen
geschenkt*

*beim Kauf eines Liforma-Schlafsystems von Hüsler Nest

Fachhandelspartner von

Herbstausstellung
24. bis 26.Oktober 2025 in Flawil, von 10–16 Uhr

ErstmalsseitguteinerWochehat
der Goldpreis am Dienstag kei-
nenneuenRekorderreicht.Beim
Wittenbacher Edelmetallhänd-
lerPhiloro ist trotzdemsoviel los
wie noch nie. Langsam werde
Gold knapp, sagt CEO Christian
Brenner. Doch der Goldpreis
dürfte nochweiter steigen.

DerGoldpreis bricht derzeit
fast täglich Rekorde.Warum
eigentlich?
Christian Brenner: Es herrschen
unsichere Zeiten. Viele Staaten
haben hohe Schulden, Inflation
ist ein Thema. Es gibt Kriege
und Handelskonflikte – und die
Zinsen dürften weiter sinken.
Da suchen viele Anleger einen
sicheren Hafen. Und Gold ver-
spricht Stabilität. Zusätzlich in-
teressieren sich nicht mehr nur
privateAnlegerdafür:Auchvie-
leZentralbankenkaufen in letz-
ter Zeit viel Gold.

Das ist aber eine eher neue
Entwicklung.
Ja. Viele Zentralbanken gehen
aus dem Dollar raus und ins
Gold hinein – auch, um sich bei-
spielsweise vor Sanktionen zu
schützen.

Führt das auch bei Ihnen in
Wittenbach zu einenAn-
sturm?
Allein für den laufenden Okto-
ber haben wir bereits so viele

Aufträge wie sonst für ein gan-
zes Quartal. Eine solche Nach-
fragehabe ichbisher tatsächlich
noch nie gesehen. Einzig wäh-
rend Corona und kurz nach der
russischen Invasion in der Uk-
raine gab es ähnliche Momente
– aber heute ist das Volumen
noch höher.

Wollen die Kunden vor allem
Gold kaufen odermachen sie
eherOmasGoldschmuck zu
Geld?
Beides. Wobei es in letzter Zeit
Schwankungen gab. Normaler-
weisekommtaufetwa15Käufer
ein Kunde, der Gold verkaufen
will. Mitte des Jahres hat die
Zahl der Verkäufer aber stark
zugenommen. Das ist heute
nicht mehr so stark. Wir stellen
aber fest, dass das Volumen bei
beidem markant zugenommen
hat. Das ist eher ungewöhnlich.
Goldkunden sind sonst eher
vorsichtig. Derzeit haben hin-
gegen wohl viele Angst davor,
etwas zu verpassen.

Lohnt sich der Kauf über-
hauptnoch?DerGoldpreis ist
ja schon auf Rekordniveau.
WernochkeinGoldhat, für den
lohntsichdasimmer.Goldkauft
man nicht als kurzfristige Anla-
ge. Und viele glauben, dass der
Kurs nochweiter steigt.

Aus gutenGründen?
Sollte sichdiegeo-undgeldpoli-
tische Situation entspannen,

kannesdurchauseineKorrektur
geben. Aber danach sieht es
überhaupt nicht aus. Der Gold-
preis kann also gut weiter stei-
gen. Davon gehen derzeit auch
wichtige Banken und Analysten
aus. Manche rechnen bis 2030
mitnochmaleinerVerdopplung.

Gibt es denn genugGold, um
dieNachfrage zu versorgen?
Tatsächlich haben verschiedene
grosse Produzenten bereits
einen Verkaufsstopp angekün-
digt, weil sie kaummehrmit der
Produktion nachkommen. Es
gibt also durchaus eine gewisse
Knappheit. Aber so krass wie
während Corona, als manche
Minen geschlossen waren, ist es
heutenicht.DieProduktionläuft
weiter. Man muss heute viel-
leicht etwas länger warten, oder

bestimmte Stückungen oder
Münzen sind nicht erhältlich.

Wie viel Goldwird gefördert?
3500TonnenwerdenimJahrge-
fördert. Etwa 1000 Tonnen
werden recycelt. Das jährlich
verfügbareGold insgesamt ent-
spricht einem Würfel mit einer
Kantenlänge von 6,2 Metern.
Daran erkennt man, dass Gold
ein sehr raresGut ist.Undselbst
wenn jemand eine neue Gold-
ader finden würde, ginge es gut
15 Jahre, bis eine Mine die erste
UnzeGold fördert.

Ist Gold als Anlage überall
gleich beliebt? Oder sind die
Ostschweizer besonders
goldaffin?
LautunserenStudienhaltengut
72 Prozent der Deutschschwei-

Interview: Kaspar Enz

zer Gold für eine gute Anlage-
möglichkeit, das sind deutlich
mehr als noch 2019. In den an-
deren Landesteilen sind diese
Anteileauchgestiegen,aberauf
tieferem Niveau. Gleichzeitig
besitzen die Schweizer im
Durchschnutt derzeit 114
Gramm Gold, 14 Gramm mehr
als im Vorjahr. Ein starker An-
stieg im Vergleich zur weltwei-
tenNachfrage.

Trotzdemgibt eineMehrheit
der Befragtenweiterhin an,
keinGoldzubesitzen.Nimmt
nureineMinderheitamGold-
rausch teil?
Man geht davon aus, dass rund
12 bis 14 Prozent der Bevölke-
rung regelmässig Gold kauft.

Daswären Ihre Stammkun-
den?
Ja. Aber der Ansturm, den wir
zurzeit erleben, geht weit darü-
ber hinaus. Rund 70 Prozent
sindNeukunden.

Wosollen die ihr neu erwor-
benesGold aufbewahren?
Ich halte es nicht für eine
schlechte Idee, Edelmetalle zu
Hause ineinemTresoraufzube-
wahren.Aberwennes einenge-

Auf der Suche nach
Sicherheit

Nicht nur bei Goldhändlern wie
der Wittenbacher Philoro steigt
dieNachfragenachEdelmetallen.
«WirspüreneingestiegenesInte-
resse und mehr Anfragen zum
Thema Gold», sagt Daniel
Wachter, Strategieanalyst bei der
St.Galler Kantonalbank. Der
Preisanstieg sei getragen vom
Bedürfnis nach Diversifikation
und Absicherung. Auch bei der
Thurgauer Kantonalbank heisst
es, dass Gold von Anlegern als
VersicherungfürunsichereZeiten
gesehen werde. Bei der hohen
Nachfrage handle es sich aber
weniger um eine akute Flucht in
einensicherenHafenalsvielmehr
um eine bewusste strategische
Positionierung, sagt Sprecherin
CorneliaTrefzer.Denngleichzeitig
sei auch die Nachfrage nach risi-
koreicheren Anlagen ungebro-
chenhoch. (ken)

wissen Betrag erreicht, würde
ich schon zu Schliessfächern
oder Depots bei Händlern oder
Banken tendieren. Das ist dann
noch einmal eine Nummer si-
cherer.

ImGarten vergraben?
Es gibt Leute, die das tun. Aber
ichwürdedadazuraten,einigen
Familienmitgliedern eine Karte
mit einem Kreuz auszuhändi-
gen. Sonst freuen sich nicht die
Erben, sondern die nächsten
Eigentümer beim Umgraben
des Gartens.

SinkendeNachfragenachElekt-
rofahrzeugen, Preisdruck und
dieUS-Zöllevon39Prozentma-
chenderBrusaHyPowerAGmit
Hauptsitz in Buchs und weite-
rem Schweizer Standort in
Sennwald zu schaffen. Wie das
Unternehmen mitteilt, plant es
denAbbau von 50 bis 70 Stellen
an den beiden Werdenberger
Standorten mit zusammen 190
Mitarbeitenden.Zudemsollder
Standort in Stuttgart mit 32 An-
gestellten geschlossen werden.
InsgesamtzähltBrusaHyPower
aktuell rund300Mitarbeitende.
Neben den drei genannten

Standorten hat die Firma drei
weitere inChina.

Das Unternehmen entwi-
ckelt für internationale Kunden
Leistungselektronikprodukte
für Elektrofahrzeuge, nament-
lich elektrische Energiewand-
lersysteme (Gleichspannungs-
wandler) und On-Board-Lade-
systeme. Der US-Umsatzanteil
liegt bei 50Prozent.

Für 2026 strebtBrusa eine
schwarzeNull an
Am Dienstag hat Brusa HyPo-
wer einKonsultationsverfahren
mit der Belegschaft begonnen,
das bis AnfangNovember läuft.
Firmenchef Holger Fink sagt,

der Abbauentscheid sei «er-
forderlich, um das Unterneh-
men in einem herausfordern-
denMarktumfeld nachhaltig zu
stärken und zukunftsfähig auf-
zustellen». Ein Firmensprecher
ergänzt,manwolledurchnatür-
licheFluktuation,interneWech-
sel und Pensenreduktionen
möglichst viele Kündigungen
vermeiden. «Trotzdem wird es
wohl zu Entlassungen kom-
men.»

Für 2026 strebt BrusaHyPo-
wer «ein ausgeglichenes Be-
triebsergebnis» an. Das laufen-
deJahr2025seigeprägtvongros-
sem Markt- und Absatzdruck.
Der Sprecher sagt, «um wieder

ThomasGriesser Kym in dieGewinnzone zu kommen,
muss die Firma ihre Kosten-
struktur deutlich anpassen».

Brusa HyPower will nun
neue Märkte erschliessen und
das Portfolio erweitern. Dies
mit Gleichstrom-Schnellladen,
Industrie-Stromversorgungen
und Netzlösungen (Grid Solu-
tions).DieAbsichtdahinter:Un-
abhängiger werden vom Auto-
mobilsektor.

Klar sei: «Am Standort
Schweiz wird Brusa HyPower
festhalten – er bildet die indust-
rielle und technologische Basis
der Zukunft.» Die Firma war
2021alsSpin-offderBrusaElekt-
ronikAGgegründetworden.

Anlagefonds
Bezeichnung Währung Ind. 20.10. ±

2025

Obligationenfonds
SGKB (CH) II – Obligationen CHF B CHF 1/1 e 112.73 0.6
SGKB(Lux)-Obligationen EUR EUR - B EUR 1/1 e 116.75 1.8

Aktienfonds
Finreon Swiss Eq IsoPro® (CHF) A CHF 1/1 e 238.78 7.2
SGKB(CH)II–Akt. Fokus Ostschweiz B CHF 1/1 e 152.72 3.5
SGKB(CH)II–Aktien Schweiz B CHF 1/1 e 380.98 7.0
SGKB(Lux)-Aktien Welt CHF - B CHF 1/1 e 136.50 6.4

Strategiefonds
CHF 1/1 90.18 -1.3

SGKB(CH)-Strat Ausgewogen A CHF 1/1 e 141.58 5.4
SGKB(CH)-Strat Ausgewogen Eco A CHF 1/1 e 103.12 3.0
SGKB(CH)-Strat Einkommen A CHF 1/1 e 114.88 4.2
SGKB(CH)-Strat Einkommen Eco A CHF 1/1 e 102.24 1.9
SGKB(CH)-Strat Kapitalgewinn Eco A CHF 1/1 e 127.03 6.7
SGKB(CH)-Strat Wachstum A CHF 1/1 e 130.99 7.0
SGKB(CH)-Strat Wachstum Eco A CHF 1/1 e 106.52 4.6
SGKB(Lux)-Danube Tiger EUR - B EUR 1/1 e 287.33 31.2

Vorsorgefonds
SGKB(CH)II–Akt. Fokus Ostschweiz V CHF 1/1 e 103.33 4.4
SGKB(CH)II–Aktien Schweiz V CHF 1/1 e 103.19 7.6
SGKB(CH)-Strat Ausgewogen Eco V CHF 1/1 e 105.40 3.5
SGKB(CH)-Strat Ausgewogen V CHF 1/1 e 125.45 5.9
SGKB(CH)-Strat Einkommen Eco V CHF 1/1 e 102.85 2.0
SGKB(CH)-Strat Einkommen V CHF 1/1 e 114.28 4.4
SGKB(CH)-Strat Kapitalgewinn Eco V CHF 1/1 e 128.20 7.1
SGKB(CH)-Strat Wachstum Eco V CHF 1/1 e 108.44 5.0
SGKB(CH)-Strat Wachstum V CHF 1/1 e 137.31 7.4

Andere Fonds
Finreon Tail RiskCont®0-100(CHF) A CHF 1/1 e 111.37 -1.4

Fondseinträge können bei CH Regionalmedien AG,
071 272 77 77 oder inserate-tagblatt@chmedia.ch
disponiert werden.

Erläuterungen

Reihenfolge Fondsinformationen:
Fondsname, Rechnungswährung, Konditionen Ausgabe
/ Rücknahme, Kursbesonderheiten, Inventarwert
(Ausgabepreis oder Börsenschlusskurs, Abweichungen
siehe Besonderheiten), YTD-Performance in %

Konditionen bei der Ausgabe
und Rücknahme von Anteilen:
1. keine Ausgabekommision und/oder Gebühren zugun-

sten des Fonds (Ausgabe erfolgt zum Inventarwert).

Die zweite, kursiv gedruckte Ziffer verweist auf die
Konditionen bei der Rücknahme von Anteilen:
1. Keine Rücknahmekommission und/oder

Gebühren zugunsten des Fonds
(Rücknahme erfolgt zum Inventarwert).

Besonderheiten:
a) wöchentliche Bewertung
b) monatliche Bewertung
c) quartalsweise Bewertung
d) keine regelmässige Ausgabe und Rücknahme

von Anteilen
e) Vortagespreis
f) frühere Bewertung
g) Ausgabe von Anteilen vorübergehend eingestellt
h) Ausgabe und Rücknahme von Anteilen vorübergehend

eingestellt
i) Preisindikation
l) in Liquidation
x) nach Ertrags- und/oder Kursgewinnausschüttung

NAV / Issue Price exclusive Kommissionen

ANZEIGE

Sponsor

Kursquelle

Kurse ohne Gewähr

ST.GALLER KANTONALBANK
Tel. 0844 811 811
www.sgkb.ch

Auchdie Zentralbanken kaufenwieder vermehrtGold - das treibt die
Preise zusätzlich hoch. Bild: Keystone/Martin Ruetschi

Christian Brenner, Geschäfts-
führer Philoro Schweiz. Bild: zvg

«Der Goldpreis kann weiter steigen»
Goldhändler wie dieWittenbacher Philoro haben derzeit alle Hände voll zu tun – Gold wird bereits knapp.

Brusa HyPower streicht bis zu 70 Jobs
Die Krise in der Elektromobilität macht demWerdenberger Unternehmen zu schaffen.

ANZEIGE


